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Maiandacht - Mit Maria auf der Suche 
(Für Wohngruppen und Familien) 

(Erich Holland, Regionalbeauftragter in der Behindertenpastoral – Dekanat Eichstätt) 
 

A) Lied: GL 524 1+2 (Meerstern, ich dich grüße) 
 

B) Kreuzzeichen: 
Im Namen des Vater,… 

C) Einführung: 
Heute wollen wir uns gemeinsam auf die Suche machen.  
Zu Beginn wollen wir das Spiel „Ich sehe was, was du nicht siehst“ spielen. 
 
Maria macht sich heute auch auf die Suche.  
Wir dürfen sie dabei begleiten. 
 

D) Lobpreis an Jesus:  
 
Jesus, du Sohn Gottes                   – A: Wir preisen dich 
Jesus, du Sohn der Mutter, Maria     – A: Wir preisen dich 
Jesus, unser Freund                         – A: Wir preisen dich 
Jesus, unser Bruder                        – A: Wir preisen dich 
Jesus, unser Vorbild                  – A: Wir preisen dich 
Jesus, Freund der Kleinen     – A: Wir preisen dich 
Jesus, Freund der Schwachen     – A: Wir preisen dich 
Jesus, Licht für unseren Weg     – A: Wir preisen dich 
 

E) Lied: GL 524 3+4 
 

F) Schriftlesung: Jesus bei der Wallfahrt im Tempel  nach Lk 2,41-52    
   

     Lesung aus dem Lukasevangelium: 
 

Jesus ist zwölf Jahre alt.  
Er lebt in Nazareth und ist ein kräftiger Junge geworden.  
Er ist jetzt alt genug. 
Jesus darf Maria und Josef zur Wallfahrt begleiten. 
Sie gehen nach Jerusalem. 
Jesus reist mit Maria und Josef. 
Viele andere Leute aus Nazareth gehen auch nach Jerusalem.  
Die Menschen aus Israel feiern jedes Jahr ein Fest.  
Es soll sie daran erinnern: Gott hat uns aus Ägypten befreit. 
Das Fest heißt Passahfest.  
Viele Menschen sind in der Stadt und feiern das Fest das Passahfest.  
Das Fest ist zu Ende. 
Die Menschen aus Nazareth gehen wieder nach Hause. 
Auch Maria und Josef gehen heim. 
Plötzlich merken sie: Jesus fehlt. 
Sie denken: Jesus ist bei seinen Freunden. 
Maria und Josef erschrecken. 
Jesus ist nicht bei seinen Freunden dort finden sie ihn aber nicht. 
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Maria und Josef gehen nach Jerusalem zurück. 
Dort suchen sie Jesus drei Tage lang. 
Endlich finden sie Jesus im Tempel. 
Dort redet Jesus mit gelehrten Männern. 
Maria sagt:  “Wir haben uns Sorgen gemacht. Wir haben dich gesucht!“  
Jesus antwortet: “Warum habt ihr mich gesucht? Ich bin hier im Haus von Gott, denn Gott ist 
mein Vater.“ 
Maria und Josef verstehen Jesus nicht. 
Jesus, Maria und Josef gehen zusammen nach Nazareth zurück. 
 

G) Lied: GL 521 1+2 (Maria, dich lieben) 
 

H) Meditation: Sich auf die Suche machen; Gottes Wi lle erspüren 
  
S1: Jesus ist 12 Jahre alt. 
Früher ist man mit 12 Jahren schon fast erwachsen gewesen. 
Jesus darf zum ersten Mal mit zur Wallfahrt. 
Die Tage in Jerusalem sind sehr schön. 
Maria, Josef und Jesus lernen viele Menschen kennen. 
Als die Zeit vorbei ist, machen sich Josef und Maria auf den Heimweg. 
Maria und Josef denken: „Jesus wird bei den Anderen sein“. 
Dann merkt Maria: „Jesus ist nicht dabei“. 
 
S2: Maria hat Angst um Jesus. 
Wo ist Jesus? 
Geht es Jesus gut? 
Ist mit Jesus etwas Schlimmes passiert? 
Maria und Josef gehen zurück nach Jerusalem. 
Maria und Josef suchen Jesus. 
Maria und Josef finden Jesus im Tempel. 
Jesus spricht mit den Priestern und Lehrern über Gott. 
 
S1: Maria merkt, dass Jesus ganz anders ist. 
Jesus merkt, dass Maria traurig ist. 
Jesus sagt zu Maria: Ich bin bei Gott. Gott ist mein Vater. 
 
S2: Maria versteht Jesus nicht. 
Maria weiß aber, dass Jesus von Gott kommt. 
Der Engel hat es ihr gesagt, als Maria schwanger wurde. 
Aber Maria muss das erst verstehen. 
Maria geht mit Jesus. 
Maria ist für Jesus da. 
Maria weiß, dass Jesus einen anderen Weg gehen muss, als sie es sich wünscht. 
 

I) Lied: GL 521 3+4 (Maria dich lieben) 
J) Lob an Maria:  

1. Maria, du hast auf Jesus gehört. 
Diese Worte von Jesus sind für uns kostbar. 
Alle: Maria, wir loben dich. 
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2. Maria, du bist mit Jesus gegangen.  

Sogar zum Kreuz hast du ihn begleitet.  
Alle: Maria, wir loben dich. 
 

3. Maria, du warst dabei, als Jesus seinen Freunden erschien.  
Dieser Glaube ist uns kostbar. 
Alle: Maria, wir loben dich. 

 
4. Maria, du hast zusammen mit den Jüngern gebetet. Dass wir zu Gott sprechen und beten 
können, ist uns kostbar. 
Alle: Maria, wir loben dich. 
 
5. Maria, du warst Pfingsten dabei, als der Heilige Geist den Jüngern Mut gab. Der Heilige 
Geist als Gabe Gottes ist uns kostbar. 
Alle: Maria, wir loben dich. 
 
6. Maria, du wurdest aufgenommen in den Himmel. So bist du bei Gott, wie wir alle einst bei 
Gott sein werden. Das ist für uns kostbar. 
Alle: Maria, wir loben dich. 
 
7. Maria, immer wieder kommen Menschen dir mit ihrem Leid. Sei du unsere Fürsprecherin.  
Alle: Maria, wir loben dich. 
 

K) Vater unser 
 

L) Lied: GL 534 1+2 (Maria breit den Mantel aus) 
 

M) Gebet 
Heilige Maria, 
es war nicht immer leicht. 
Maria, du hattest Sorgen und Angst. 
Du hattest Angst um Jesus. 
Du warst immer an seiner Seite. 
Du bleibst auch an unserer Seite.  
Wir danken dir. Amen 

N) Segen: 
       
Es segne und schütze uns Gott Vater, Gott Sohn und Gott Heiliger Geist! Amen. 
 

O) Schlusslied: GL 535 1+2 (Segne du Maria) 

 
 
 


